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Des Teufels Anteil . 93

Die Klönigin (kommtmit ihren hofdamen und Pagen von links Mitte) .
Gil Vargas (folgt ihnen) .
Der Großinquiſitor Fray Antonio , die vier Inguiſitoren , Hof⸗

herren und Offiziere , die vier Räte , gellebardiere ( ommen gleich⸗
zeitig von rechts Mitte) .

Zehnter Auftritt .
Die Vorigen . Die Königin . Der Großinquiſitor Fray Antonio .— 8 47 8 * Se 5Die vier Inquiſitoren . Hofherren . Offiz

Hellebardiere .
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König Ca ſilda
König . Gott , die Königin !
Königin ( teilnehmend zum König) . Was iſt Euch denn ?
Rönig (ſucht ſeinen Zorn zu bezwingen) .

Was mir iſt ? Was mir iſt ?
( Für ſich.) Das iſt zu kühn und zu vermeſſen ,

Kann die Ehrfurcht ſo man vergeſſen ?
Ha, zittert nun , denn mein Gericht
Verſchonet ſolche Frevel nicht .
Ha, zittert vor mir !

Königin (für ſich). Mein Gott , was iſt das ,
Welch ein neues Ereignis ?
Wer hat ihn wieder beleidigt ,
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Denn vor Zorn glüht ſein Geſicht !
Antonio und Vargas (für ſich).

Wie , iſt er uns aufs neu ' verfallen ?
Ich hoffe noch, ich hoffe noch,
Denn wutentbrannt glüht ſein Geſicht .

Chor (für ſich). Mein Gott , was iſt das ,
Welch ein neues Ereignis ?
Wer hat wieder ihn beleidigt ,
Denn vor Zorn glüht ſein Geſicht ! ]

Carlo Broschi ( kommt aus der Seitenthür links).

Elfter Auftrilt .
Die Vorigen . Carlo Broschi tritt zwiſchen den König und die Königin.

Königin ( ähm entgegen) . Carlo , Carlo , ohilf !
Denn ach, ſein Zuſtand kehret heftiger zurück !

Carlo ( zum König) . Sire !
König (zornig) . Ha, was willſt du, verräteriſcher Knecht !
Carlo . Wer , ich ? O Fürſt , ermannet Euch

Und laßt Euch ſagen —

König . Schweig ſtill ! Nahm ich dich auf —

So dank ' es deinem Geſang ,
Dem oft ich gelauſcht .
Doch deines Rats bedarf ich nicht .

Carlo (traurig ) . Mein Geſang ? O Herr , nie ſing ' ich mehr !
König (erſtauntb). Sag an den Grund .
Carlo . Weil Kummer mich drückt .

König . Dich ?
Carlo . Ja , mein König .
König (beſänftigt ).

Wenn ein Kummer dich quält , nenn ' ihn mir .
Carlo . Eine holde Schweſter —

Man wollte ſie mir rauben , verführen —

König . Wer war ' s ?
Carlo . Ein hoher großer Herr .
König . Sein Name ?

Car lo . Ich kann ihn Euch nur nennen , wenn beide wir allein .
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